
1. Jahrgang.Amtsblatt für den Gerichtsbezirk Montafon.1. Jahrgang.
Dieses Gemeindeblatt erscheint jeden Samstag und kostet in der Anmeldestelle abgeholt freiblei¬
bend pro Vierteljahr S 1.20, mit Postversand freibleibend pro Vierteljahr S 2.20. Die Bezugs¬
gebühr ist im voraus zu bezahlen. — Anzeigen für die Kleinschriftzeile oder deren Raum 18 g.
Anzeigen, die im Gemeindeblatte erscheinen sollen, müssen zwei Tage vor Erscheinen bei der Ver¬

waltung in der Gemeindekanzlei zu Schruns eingereicht werden. Mindestpreis für kl. Anzeige 1.20 S.

1930Nr. 1 Samstag, den 11. Oktober

Sonntag 12. Hl. Maxim.; Montag 13. Hl. Eduard; Dienstag 14. Hl. Kallist.; Mittwoch 15. Hl.
Ther. I.; Donnerstag 16. Hl. Gallus; Freitag 17. Hl. Hedwig; Samstag 18. Hl. Lukas Evang.

P. T.
Sie haben heute ein Blatt vor sich, das für

Sie sicher von größtem Interesse ist.. Es bringt
Ihnen zwar keine neuen Weltberichte, aber es

bringt Ihnen das, was Sie als Gemeindebürger
oder Gemeindeangehöriger gerne wissen möchten
und wissen sollten. Es erübrigt sich künftig bei
Wind und Wetter auf die bisherigen ortsübli¬
chen Verlautbarungen auf dem Kirchplatze zu pas¬

sen und Sie können in aller Gemütsruhe zu Hause
die behördlichen und gemeindeamtlichen Verlaut¬

barungen lesen und können nichts überhören, wie
das bisher der Fall war, was für Sie Interesse

hat. Das Gemeindeblatt unterrichtet Sie über Sit¬

zungen der Gemeindevertretungen, Verfügungen

des Standes Montafon, gerichtliche und außerge¬
gerichtliche Versteigerungen, Tagsatzungen, über

Kauflustige und Verkäufer von Groß= und Klein¬

vieh, Inventargegenstände, Heu und Futtermittel

und empfiehlt ihnen günstige Kaufsangebote. Ver¬

einen, Gastwirten und dergl. bietet sich die Mög¬
lichkeit, ihre Versammlungen und Unterhaltungen

bekannt zu geben. Kurz und gut, es bringt jedem
etwas, das für ihn Interesse hat.

Das Gemeindeblatt erscheint jeden Samstag
und kann der Bezug gegen Bezahlung von S 1.20

pro Vierteljahr (im Voraus) bei den nachstehen¬

den Geschäften angemeldet werden. Bei Postzu¬

stellung erhöht sich der Bezugspreis auf S 2.20 für
ein Vierteljahr. Die unten genannten Geschäfts¬

leute und Konsumvereine sind in entgegenkom¬
mender Weise bereit, unentgeltlich den Einzug
und die Anmeldung sowie den Verschleiß vorzu¬

nehmen. Gerade durch das Entgegenkommen der
Geschäftsleute ist es möglich, den Bezugspreis so
niedrig zu halten, daß es jedem Haushalt mög¬
lich ist, den geringen Betrag aufzubringen.

Verzeichnis der Anmelde= und Bezugsstellen
für das Montafoner Gemeindeblatt:

Schruns:
Hanny Schiestl, Buchhandlung,
Alfons Vallaster, Eisenhandlung,

Josef Kasbauer, Gemischtwarenhandlung,
Josef Juen, Sattler, Außerlitz,
Peter Peter, Gemischtwarenhandlung,

Ludwig Vallaster, Bäckerei,
Heinrich Bertle, Gemischtwarenhandlung,
Konsumverein Schruns,
Engelbert Neyer, Gemischtwarenhandlung,
Jos. Mangeng, Gemischtwarenhldg. Gampretz,
Ernst Steu, Haus= und Küchengeräte.

Tschagguns:

Wilhelm Ganahl, Schuhgeschäft.
Bartholomäberg:

Heinrich Köberle, Maurer= u. Gipsermstr.
Innerberg:

Fridolin Ganahl, Mesner.

St. Anton i. M.:
Rosa Flatz, Gemischtwarenhandlung.

Vandans:
Konsum=Verein Vandans,
M. Koller, Bäckerei und Handlung,

Ignaz Bargehr, Gemischtwarenhandlung.
Silbertal:

Ed. Bitschnau, Gasthof zum „Hirschen",

St. Gallenkirch:
Josef Düngler, Gemischtwarenhandlung,
Konsumverein St. Gallenkirch.

Gortipohl:
raube"I. Ulrich
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Gargellen:

Hotel Madrisa.
Gaschurn:

Artur Keßler, Gemischtwarenhandlung,

Karl Wachter, Schuhhandlung.

Parthenen:
Ludwig Pfefferkorn, Gemischtwarenhandlung,

Alois Wachter, Photohandlung,
Josef Pohl, Tabaktrafik,

Siegfried Juen, Handlung,

Lorüns:
Josef Zech, Handlung.

Stallehr:
Ulrich Martin, Handlung.

Bludenz:

L. Sausgruber Nachf., Buchdruckerei, Filiale
Bludenz, Hermann Sanderstr., für alle Ge¬

schäftsinserate außerhalb des Bezirks Monta¬
fon.

Wir ersuchen, bis Mittwoch, den 15. Okt. bei

einem der genannten Geschäfts= und Privatleute

oder Konsumvereine sich anzumelden. Die An¬

meldestellen haben die Abonnentenzahl bis Don¬

nerstag, den 16. Oktober vormittags dem Ge¬
meindeamte Schruns bekanntzugeben.

Der Bestand des Gemeindeblattes ist eine
dringende Notwendigkeit für Montafon und er¬

wartet daher die Verwaltung gerne, daß sich recht

viele Bezieher melden und der Anzeigenteil recht
stark in Anspruch genommen wird.

Das Gemeindeblatt ist kein Privatunterneh¬
men, sondern ein Blatt der Gemeinden und für

die Gemeinden!

Die Verwaltung des Montafoner

Gemeindeblattes Schruns.

Kundmachung
betreffend die abgabenfreie Branntweinerzeugung

zum Hausbedarfe.

Nach dem Erlasse des Bundesministeriums
für Finanzen in Wien vom 29. 8. 1930, Zl.

61275—7—1930 haben bezüglich der abgabe¬
freien Branntweinerzeugung zum Hausbedarfe die
in den Vorjahren getroffenen Anordnungen auch
in der Betriebsperiode 1930—31 Anwendung
zu finden.

Daher bestimmt das Bundesfinanzamt als

Endtermin für die Anmeldung der steuerfreien
Branntweinerzeugung für die Betriebsperiode
1930—31 den 30. November 1930.

Die Anmeldungen können wie in den Vorjah¬
ren auch in der Betriebsperiode 1930—31 bei
den zuständigen Steueraufsichtsämtern erfolgen.

Auch in der Betriebsperiode 1930—31 kön¬

nen jene Brennparteien, welche seinerzeit die

eigene Brennvorrichtung für Heereszwecke ablie¬

fern mußten und sich bisher eine neue Brennvor¬

richtung nicht angeschafft haben, das steuerfreie
Brennverfahren auf fremdem Grund und Boden

ausüben.

Die leihweise Ueberlassung von Brennvor¬
richtungen zur steuerfreien Branntweinerzeugung

an Parteien, welchen die Brennvorrichtung seiner¬

zeit requiriert wurde und die sich seither eine

neue Brennvorrichtung angeschafft haben, ist je¬
doch nicht gestattet.

Das gleiche gilt für jene Fälle, in welchen
seinerzeit nicht requirierte Brennvorrichtungen
durch Verkauf den Aufstellungsort gewechselt
haben.

Bundesfinanzamt für Vorarlberg,

Feldkirch, am 3. September 1930.
Der Präsident: I. V. Koepf.

Rundmachung
Die diesjährige

Herbstviehausstellung

findet in Schruns am Montag, den 13. Okt.,
vormittags 9 Uhr statt.

Zugelassen zu dieser Ausstellung werden lt.
Beschluß der Vorarlberger Bauernkammer vom
13. Juli 1926 nur Tiere von Mitgliedern der

dem Braunvieh =Zuchtverbande angeschlossenen
Züchterorganisationen und zwar:

a) Kühe, wenn dieselben im Zuchtbuch jener

Züchterorganisation, der der Aussteller angeschlos¬
sen ist, eingetragen und mit deutlich lesbarem

Hornbrand (Zuchtbuchnummer und Vereinszei¬

chen) versehen sind.
b) Kalbinnen mit oder ohne nachgewiesener

Abstammung.
c) Zweijährige leere Rinder mit und ohne

Abstammung.

d) Kuhkälber mit nachgewiesener Abstammung.
e) Zuchtfamilien mit einem oder mehreren di¬

rekten Nachkommen in unmittelbarer Genera¬

tionsfolge (Tochter, Sohn, Enkel, Enkelin).

Bei diesen Schauen kommen die Tiere in zwei

Gruppen zur Prämiierung und zwar:

1. Kühe mit Nachkommen (Familien),
2. Kühe, Kalbinnen und leere Rinder.

In der ersten Gruppe kommen nur Kühe mit
einem oder mehreren Nachkommen (Familien) in

Betracht und in der zweiten Gruppe Kühe, Kal¬
binnen und leere Rinder, die wie bisher separat
aufgestellt und einzeln prämiiert werden.

Schruns, den 8. Oktober 1930.

Marktgemeindevorstehung Schruns.
Der Bürgermeister: Franz Wachter e.h
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Fortbildungsschule Schruns
Das neue Schuljahr der gewerblichen Fort¬

bildungsschule beginnt am Samstag, den 18. Ok¬

tober. Alle Lehrlinge von Schruns und Um¬
gebung, welche bisher eine Fortbildungsschule
noch nicht besucht haben, wollen sich um ½ 2 Uhr
im Schulhause (1. Stock, 4. Klasse) einfinden.

Gleichzeitig beginnt der Unterricht für die
Schüler der landwirtschaftlichen Abteilung. An¬

meldungen von auswärtigen Schülern mögen
rechtzeitig erfolgen.Für die Lehrlinge des letztjährigen 2. Kurses
beginnt der Zeichenunterricht am Mittwoch, den

22. Oktober.An diesem Tage haben sich um 1 Uhr die

Fortbildungsschülerinnen in der Mädchenklasse
zum Unterrichte einzufinden.

Die Leitung der Fortbildungsschule Schruns.

Kundmachung
Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis ge¬

bracht, daß ein Verzeichnis jener in der hiesigen
Bürgerliste eingetragenen Personen, welche seit
Abschluß der Bürgerliste gestorben sind oder ge¬

mäß Par. 3 des Bürgerlistengesetzes (durch Abstra¬
fung, Entmündigung und dgl.) das Wahlrecht ver¬

loren haben, während der Zeit vom 8. Oktober bis

einschließlich 14. Oktober ds. Is. in hiesiger Ge¬

meindekanzlei während den Amtsstunden zur öf¬
fentlichen Einsicht aufliegt. Jeder Bundesbürger
kann innerhalb dieser Auflagefrist beim Gemeinde¬

vorsteher Einspruch erheben.

Dieh- und Krämermarkt

(Rilbimarkt)
in St. Gallenkirch

am Dienstag, den 21. Oktober 1930.
::

Der Transport des Gemeindeholzes von der
Almein Reute wird im Offertwege vergeben. Die

Lieferungsbedingungen können in der Gemeinde¬
kanzlei eingesehen werden.

Endtermin der Offerteinreichung ist der 25.
Oktober 1930.

St. Gallenkirch, am 8. Oktober 1930.
Der Gemeindevorsteher: A. Netzer.

Versteigerungsedikt.
Am 22. Oktober 1930, vormittags 9 Uhr werden in

Tschagguns Nr. 204 folgende Gegenstände:
½ Fuder Heu

öffentlich versteigert. Mit der Aufforderung zum Bieten
wird erst eine halbe Stunde nach dem vorstehend ange¬

ordneten Termine begonnen; während dieser Zeit können
die Gegenstände besichtigt werden.

Bezirksgericht Montafon,
am 6. Oktober 1930.

Exekutiv=Abteilung.

Versteigerungsedikt.

Am 22. Oktober 1930 nachmittags 3 Uhr werden in
Tschagguns Nr. 124 folgende Gegenstände:
1 Kredenzkasten mit Aufsatz, 1 Nähmaschine, ein 13jähr.

Pferd (Wallach), 2 schwere Wagen samt Sandtruhe
öffentlich versteigert. Mit der Aufforderung zum Bieten

wird erft eine halbe Stunde nach dem vorstehend ange¬

ordneten Termine begonnen; während dieser Zeit können
die Gegenstände besichtigt werden.

Bezirksgericht Montafon,

am 6. Oktober 1930.
Exekutiv=Abteilung.

Versteigerungsedikt.

Am 23. Oktober 1930, vormittags 10 Uhr werden in
Vandans=Rotund Nr. 29 folgende Gegenstände:

2 Pfaffnähmaschinen, 1 Singernähmaschine 1 Schreibmaschine,
1 Divan, 2 Kästen, 1 Schreibtisch, 1 Kredenzkasten mit Aufsatz

öffentlich versteigert. Mit der Aufforderung zum Bieten
wird erft eine halbe Stunde nach dem vorstehend ange¬

ordneten Termine begonnen; während dieser Zeit können

die Gegenstände besichtigt werden.
Bezirksgericht Montafon,

am 6. Oktober 1930.
Exekutio=Abteilung.

Versteigerungsedikt.
Am 24. Oktober 1930, vormittags 10 Uhr werden in

St. Gallenkirch=Gant Nr. 230 folgende Gegenstände:
1 Küchenkredenzöffentlich versteigert. Mit der Aufforderung zum Bieten

wird erst eine halbe Stunde nach dem vorstehend ange¬

ordneten Termine begonnen; während dieser Zeit können

die Gegenstände besichtigt werden.
Bezirksgericht Montafon,

am 6. Oktober 1930.
Exekutiv=Abteilung.

Versteigerungsedikt.
Am 21. Oktober 1930, vormittags 9 Uhr 30 werden

in St. Gallenkirch Nr. 204 folgende Gegenstände:
1 Dvan, 1 Tisch, 1 Kasten, 1 Nähmaschine, 1 braune Kuh,

24 Burden Heu, 1 komplette Schlafzimmereinrichtung

öffentlich versteigert. Mit der Aufforderung zum Bieten

wird erst eine halbe Stunde nach dem vorstehend ange¬

ordneten Termine begonnen; während dieser Zeit können

die Gegenstände besichtigt werden.
Bezirksgericht Montafon,

am 6. Oktober 1930.
Exekutiv=Abteilung.

Versteigerungsedikt.
Am 27. Oktober 1930, nachmittags 3 Uhr werden in

Vandans=Vens Nr. 128 folgende Gegenstände:
1 Fuder Heu, 1 Divan, 1 Stubenuhr, 1 Tischchen, 1 Wecker
öffentlich versteigert. Mit der Aufforderung zum Bieten
wird erft eine halbe Stunde nach dem vorstehend ange¬

ordneten Termine begonnen; während dieser Zeit können

die Gegenstände besichtigt werden.
Bezirksgericht Montafon,
am 6. Oktober 1930.

Exekutiv=Abteilung.



Versteigerungsedikt.
Am 27. Oktober 1930, vormittags 10 Uhr werden in

Vandans Nr. 97 folgende Gegenstände:
1 Kalb zirka 6 Monate, 1 Fahrrad, 1 Nähmaschine, 1 Radio

mit Lautsprecher, 1 Mignonschreibmaschine, 1 Schreibtisch,
1 Pendeluhr

öffentlich versteigert. Mit der Aufforderung zum Bieten
wird erst eine halbe Stunde nach dem vorstehend ange¬

ordneten Termine begonnen; während dieser Zeit können

die Gegenstände besichtigt werden.
Bezirksgericht Montafon,

am 6. Oktober 1930.

Exekutiv=Abteilung.

Versteigerungsedikt.
Am 28. Oktober 1930, vormittags 9 Uhr werden in

Tschagguns=Ziegerberg Nr. 160 folgende Gegenstände:
ein 3½ jährige braune Kuh

öffentlich versteigert. Mit der Aufforderung zum Bieten
wird erft eine halbe Stunde nach dem vorstehend ange¬
ordneten Termine begonnen; während dieser Zeit können
die Gegenstände besichtigt werden.

Bezirksgericht Montafon,
am 6. Oktober 1930.

Exekutiv=Abteilung.

Versteigerungsedikt.
Am 29. Oktober 1930, vormittags 10 Uhr werden in

Gaschurn=Außerbach Nr. 181 folgende Gegenstände:

eine 10 jährige Kuh
öffentlich verfteigert. Mit der Aufforderung zum Bieten

wird erst eine halbe Stunde nach dem vorstehend ange¬
ordneten Termine begonnen; während dieser Zeit können

die Gegenstände besichtigt werden.
Bezirksgericht Montafon,

am 6. Oktober 1930.
Exekutio=Abteilung.

Kundmachung
Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis

gebracht, daß jeder widerrechtliche Fischfang, einer¬

seits durch die Gerichte, andererseits durch die
polit. Bezirksbehörde strengstens geahndet wird.

Da trotzdem alljährlich, besonders während
der Laichzeit Fischdiebstähle vorkommen, sah sich

die Fischerei=Vereins=Ortsgruppe Montafon ver¬

anlaßt, für jeden ihr zur Kenntnis gebrachten und

zur rechtskräftigen Verurteilung des Täters füh¬
renden Fall

je eine Prämie in der Höhe von 10—50 S
entsprechend der Strafbemessung, an denjenigen
zur Auszahlung zu bringen, der die bezügliche
Mitteilung erstattet hat. Der Name des Anzei¬

gers wird nach jeder Richtung, selbst anläßlich
der gerichtlichen Verhandlung, streng geheimge¬

halten, so daß der Anzeiger kein Risiko über¬
nimmt, noch unangenehme Folgen für ihn aus
diesem Grunde entstehen können.

Wir appellieren an die ehrlich denkende Be¬

völkerung des Tales, insbesondere in dieser Zeit,
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vermehrtes Augenmerk auf die Gewässer zu len¬

ken und jeden vorkommenden Fall einem der Ge¬

fertigten unverzüglich bekanntzugeben.

Für die
Fischerei=Vereins=Ortsgruppe Montafon

in Schruns.

Der Schriftführer: Der Obmann:
Jakob Zuderell e. h. Robert Walser e. h.

Ausschreibung.
Die Konsumvereinsgenossenschaft Schruns und Um¬

gebung vergibt die Tischlerarbeiten für den Zu= und

Umbau ihres Geschäftshauses in Schruns im Konkurrenz¬
offertwege.

Die Angebote sind in verschlossenem Umschlag und mit

der Aufschrift „Angebot, betreffend die Tischlerarbeiten für

den Zu= u. Umbau des Konsumvereinsgebäudes in Schruns'

bis 16. Oktober 1930, abends 7 Uhr in der Kanzlei
der obgenannten Genossenschaft abzugeben. Daselbst können

am 14., 15. und 16. Oktober d. I. die Leistungsverzeich¬

nisse abgeholt und die Bau= und Detailpläne eingesehen
werden.

Ergänzende Aufschlüsse erteilt über Verlangen Architekt
E. Büsch.

Die Konsumvereinsgenossenschaft Schruns und Um¬
gebung behält sich die freie Wahl unter den Bewerbern,
evt. auch die Ablehnung sämtlicher Angebote vor.

Konsumverein Schruns und Umgebung
reg. Gen. m. beschr. Hftg.
Schruns, Vorarlberg.

Kundmachung.

Die Spar- und Darlehenskalsa

für Montafon in Schruns

gibt bekannt, daß

nomasme

zur Herbstaussaat bereits lagernd ist und jederzeit bezogen
werden kann. Knochenmehl trifft demnächst ein.

Sämtliche Kunstdüngersorten werden nur in anerkannt
erstklassiger Ware geliefert und wird das Untersuchungs¬
ergebnis auf den garantierten Prozentgehalt jedem Ab¬
nehmer auf Wunsch vorgezeigt.

Bestellungen auf Stroh werden auch weiter entgegen¬

genommen und kommt erstklassiges Oberösterreicherstroh
zur Lieferung.

Sämtliche Ware wird billigst abgegeben und eignen
sich die ausgedehnten, günstig gelegenen Lagerräume auf
dem Kirchplatz zu jederzeit bequemen Bezuge.

Schruns, am 16. September 1930.
Die Verwaltung.
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Hast Du
eine Kuh zu verkaufen?

Willst Du
eine Kuh kaufen?

Hast Du
Holz, Streue, Heu, Futter¬
mittel zu verkaufen?

Willst Du
einen Lehrling,
einen Knecht,
eine Magd,
einen Hilfsarbeiter,

Angestellten?

Hast Du
eine Wohnung frei?

Willst Du
solide
Kost¬

gänger?

Dann gib eine kleine Anzeige in

das Gemeindeblatt hinein und

du wirst Erfolg haben.

Eine kleine Anzeigen-Zeile kostet 18 Groschen, Mindest

preis für eine kleine Anzeige Schilling 1.20.

Anzeigen und Inserate nimmt jede Gemeindevorstehung
entgegen, muͤssen jedoch läͤngstens bis Donnerstag abends

5 Uhr bei der Verwaltung des Gemeindeblattes in

Schruns eingelangt sein, wenn selbe Samstag erscheinen
sollen.

Kundmachung

Hreanden Kie Sthrans

MRAAA Turnhalle AlRRARE

Sonntug, den 12. Oktober abends 8 Uhr

Ein volkstümliches Gebirgsdrama in 7 Akten nach dem

Roman von „Ludwig Gunghofer“ „Zuuber der Berge“
mit Wilhelm Dieterle, Julius Brandt, Franz Neuner,
Gretl Brendt, Petta Frederik und Rina Marsa in den

Hauptrollen. Die interessante Handlung umschließt einen
ganzen Komplex von poetischen Einzelvorgängen, die sich
schließlich bis zum Hochdramatischen zuspitzen. Das ganze
Leben der dörflichen Menschen mit all ihren Fehlern und
Vorzügen, ihre unverwüftliche Lebensluft und andererseits

auch ihre triebhafte Leidenschaft, wird ausgebreitet. Fensterln,

Wildern, Haberfeldtreiben, Jagd, Tanz finden ebensogut

ihre Wiedergabe, wie die heroische Schönheit der Natur,

die in all ihrer stillen Größe hoch über allem armseligen
Menschentreiben steht. Der deutsche Wald in seinem ganzen

herzinnigen Zauber, seiner geheimnisvollen Märchenpoesie,

findet wie noch nie plastische Auferftehung im Film. Nur
ein Regisseur, der aus einem ganz reichen Innenleben zu
geben hat, kann solche Schöpfungen erzeugen. Der Schwung
und die himmelstürmende Kraft der Handlung sprechen denn
auch zu allen nicht gerade verhärteten und mit sich und der
Welt zerfallenden Seelen. Im gleichen Herzschlag geht die
Anteilnahme der Zuschauer mit den Vorgängen auf der

Leinwand, und jeder empfindet das Gesehene als ein starkes
inneres Erlebnis. Wilhelm Dieterle erscheint als Haupt¬
träger, als Pol und Mittelpunkt der Vorgänge auf dem
Bilde. Seine Rollenführung ist überlegt, schlicht, klar und

namentlich im besten Sinne des Wortes männlich. Petta
Frederik weiß Reinheit, Unbefangenheit in selten schöner
Weise zu verkörpern. Gretl Brendt gibt ein hübsches,
resolutes, lebenslustiges Bauerndirndl. Die anderen Cha¬
rakterdarsteller sind im Spiel und Darstellung ebenfalls vor¬

züglich, glänzend in der typischen Auswahl und im Spiel
sind die vielen bäuerlichen Komparsen.

Von der Firma

Am Sonntag, den 12. Oktober, nachmittags
halb 4 Uhr findet im Gasthaus zur „Linde“ in

Schruns eine

sozialdemokratische

Wahterbersaluntung

mit folgender Tagesordnung statt:

Die politische und wirtschaftliche Lage und
die Bedeutung der Neuwahlen.

Referent: Josef Schoder, Redakteur der Vor¬
arlberger Wacht.

1

Anterberger & Co., Innsbruck

gelangen beim Bahnhof Tschagguns (neben Schlos¬

serei Schnetzer)
eine Partie gebrauchte Wägen, Schlitten, 1

Kutsche, 1 Gig samt Geschirr, Fräsenblätter,

Drahtseile, Ambos, Schraubstock, Vollgatter¬
sägeblätter, Karretten, Schaufeln, Pickel, Heb¬
eisen, eine Schreibmaschine (Remington), Bü¬
ro=Einrichtung (Bücherkasten, Schreibtisch,

Schreibmaschinentisch), Zementrohrgußformen
und verschiedenes andere

freihändig zu sehr günstigen Preisen zum Ver¬
kaufe. — Auskünfte erteilt und ladet zur Besich¬

tigung ein
Franz Eichinger, Schruns 457

neben Tierarzt Albrich.



Verlagsanstalt
nanSCSNachi. H. Scliest.

empfiehlt die Leihbücherei zur gefälligen
Benützung bei günstigen Bedingungen.
Bücher aller Art, Mode-Journale, Zeit-

schriften, Zeitungen sind durch unsere
Buchhandlung zu bekommen, auch Schul¬

artikel, Papier-, Schreib- und Galanterie¬
waren.

Josef Poh

Parthenen, Montafon

Tabak=Trafik

Rauch= und Schreibrequisiten

Galanteriewaren

Größte Auswahl in Ansichtskarten

Zeitungsverschleiß

Toilette=Artikel

Conditoreien Foto-Artikel

Aufmerksame Bedienung.Solide Preise.

Richard & Peter Burgehr

Sattler und Tapeziererei

Ilandlung

Schruns

*

kauft man am vorteilhaftesten beim Schuh¬
macher! — Führe nur die besten Fabrikate

von der modernsten bis zur stärksten Aus¬

führung zu billigsten Preisen. Große Aus¬

wahl Schneeschuhe und Winterschuhe schon

lagernd. —

Reinhard Ganahl, Schruns

Schuhmacherei und Handel= gegenüber Hotel Taube

empfehlen sich für alle ins Fach einschlägigen

Arbeiten, sowie ihr reich sortiertes Lager in

Sattlerwaren, Sesseln, Bildern, Spiegeln, Linoleum,
Teppichen, Läufern, Gartenmöbel, Gartenschirme,
Koffer usw.

Spezialität: Viehglocken und

Schellen jeder Gattung.

Im Herbst, Winter und Frühjahr übernehmen
wir auch in jedem Orte des Tales Störarbeiteu.



Schruns,
Kirchplatz 505, Telefon 51.

         

Empfehle die neueste Herbst= und Wintermode in:

Herren- und Knabenanzügen, Damenkleidern,

Herren- und Damenmäntel und Pelzsaccos.

Großes Lager in:

Herren u. Damenwäsche, Tuch u. Textilwaren,
Strick- und Modewaren, Bett- und Tischwäsche,

Bettfedern und Dannen. Vordruckartikel, Stick¬
seide und Wolle, garantiert wascheibt.

Führe auch alle Moniasoner Trachtenartikel.

Archifekt E. Büsch
Baumeister

Projektierung von
Neu- u. Umbauten

aller Art / Jnnen¬
dekorationen /

Uebernahme von
Bauleitungen für
Hochbauten/

Kostenanschläge

u. Abrechnungen
Gutachten /techn.

und künstierische

Bauberatungen.

kink

Zement, Kalk, Gips, Rohrmatten

Heraklith-Platten

in verschiedenen Stärken sind zu haben bei

Norbert Vergut,
Gipsermeister und

Baumaterialienhandlung

Schruns
(beim Bahnhof Tschagguns).

Lageräpfel
sind ein kleinerer Posten bereits eingetroffen

Kartoffelbestellungen
wollen bis 16. 10. 30 gemacht werden.
Konsumverein St. Gallenkirch u. L ge
registr. Genossenschaft m. beschr. Haftun

Tel.57
SC inS Tel.57



 nnnun minKonsumverein Schruns und Amgeb. in Schruns
Teleson Nr. 3

miimimin

empfiehlt zu äußersten Preisen für

Herbst und Winter

aus seiner Textilabteilung sein neu eingedecktes, reichhaltiges Lager in:
Herren-Anzügen in la. Pabform (alle Gröhen und Qualitäten)

Herren-Ueberzicher in la. Paßtorm (alle Gröben und Qualitäten)
Pumphosen in schönsten Dessins

Brecheshoren in Woll- und Baumwollstoff
Lodenhosen, schwere und leichte

Arbeiterhosen und Schlosseranzüge
Damenmäntel von 35 Schilling aufwärts

Damen-WolilkleiderStrümpfe für Damen, Herren und Kinder in allen Forben
Woll- und Wirkwaren, sowohl in Kleidung als auch Wäsche

Barchente, FlanelleGrößte Auswahl in Sioffen von den billigsten bis zu den feinsten Qualitäten und Ausmusterungen,
S Hk

Lassen Sie sich die Waren in unserenFür sämtliche Textilwaren werden
4 Prozent Waren-Gutscheine auf die Verkaufsräumen unverbindlich vor¬

zeigen.Ladenpreise ausgegeben.Mn

M

 Walter Sporer
bef. Zahntechniker,

Schruns 445, Villa Maria.

Sprechstunden:
an Wochentagen von 8 bis 12 Uhr
und von 2 bis 5 Ahr. Sonntags
von 9 bis 12 Ahr.

Ie15 5

Verkehrs= und Verschönerungsverein

Schruns
Zwecks Ersparung der Einzugskosten werden

die p. t. Zimmervermieter gebeten, die ihnen im

Frühjahr übersandten Spendenlisten einschließ¬

lich der Mitgliedsbeiträge pro 1930 beim Ver¬
einskassier Ernst Steu abzugeben.

Der Ausschuß.
G

MEDIZINALDROGERIE

215 IeI5

Tel. O7 vis-a-Vis der Kirche Tel. 6/

empfiehlt sich höfl. zur soliden und billigen Deckung Ihres werten Bedarfes an

Allen einschlägigen Sanitätsartikeln, Parfümerien,
Medizinalweinen, sowie sämflichen, technischen

Artikeln, streichfertige Farben, Lacke, Pinsel, Oele,
Fette, Ungeziefer -Vernichtungsmittel, Gewürze,

Drogen, Tee, Kaffee, Kakao, Zucker, Wasch- und

Putzartikel.



G

Ludwig Vallaster, Schruns.

Gemischtwarenhandlung
mit maschinell eingerichteter

Dampfbäckerei u. Konditorei
empfiehlt täglich frisch hersestellt:

Klein,= Weiß= und Schwarzbrot,

das neueste Gesundheits-„Vitalin“-Brot.
Ferner: Feinbäckereien, Dessert, Honig- und Lebkuchen, feinste Torten etc.

(Bestellungen für festliche Anlässe und für Geschenke werden jederzeit nach Wunsch prompt ausgeführt)
Prima Koch- und Backmehle, Kaffee, Tee, Gewürze, Speiseöl, Essig, Zucker, Gierteigwaren usw.

Suttermehl, Mais und Kleie.

In dem erstsn Spezialgeschäft
für Eisenwaren und Sportartikel

III

Alfons Vallalfer,

in Schruns, Bahnhofftr., Telef. Nr. 30
AAI IUII

kaufen Sie vorteilhaft bei solider Bedienung:

Eisen- Stahl- und Metallwaren:
prima Qualltäts-Werkzeuge allerArt speziell
für Gypser und Maurer, Zimmerleute, Schreiner
und Schlosser, für Holzfäller, Dachdecker und
Erdarbeiter etc., ferner Bau- und Möbel¬

beschläge, Waagenjund Gewichte, Oefen

und Herde für jedes Brennmaterial, Lampen und

Laternen. Alle wirtschaftlichen Geräte,

Maschinen und Apparate usw.

Sportausrüstung *Haus- und Küchengeräte.
Auskünite koffenlos!Freie Warenbelichtung!
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gegenüber der „Taube“.

Stgt. Waschgarnituren, schwere Qualität,
statt S 21.50 17.-moderne Dekors, solange der Vorrat reicht,
statt S 1950 15.50

statt S 18.— 14.50Blaurand Tee-, Kaffee- und Milchkannen, achteck, runde und ovale Platten
zu tief herabgesetzten Preisen.

Glasware für Wirtschaftsbedarf,
Wein= und Biergläser, Flaschen, Glasschüsseln zu konkurrenzfähigen Preisen.

Ferner empfehle ich mein reichhaltiges Lager in

Haus= und Küchengeräten,
Emailwassereimer von S 3.30 an, Schweizer Sturmlaternen, Küchenlampen,
Wandkaffeemühlen, Milchsiebe, Brotdosen, Fleischhackmaschinen, Bestecke.
Küchengarnituren, Kaffeeservice, Likörservice, Blumenvasen.

Wand- und Rasierspiegel usw.

Eine gebrauchte Obstmühle und

eine gebrauchte Obstpresse
hat billig zu verkaufen Hotel „Taube“ Schruns.

Bestellungen auf

Stroh und Kunstdünger
werden entgegengenommen bei der Raiffeisenkasse St.
Gallenkirch

An den titl.

Jaushaltungsvorstand

in
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